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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) 
Rückrunde

SV Pocking 1892 : SV Julbach 
Samstag, 06.04.2024, 14:00 Uhr

Hötscher fixiert zwei Punkte für den SV Julbach

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Julbach am vergangenen Samstag
in der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Rückrunde beim 6:
4 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Pocking 1892. Den umjubelten Siegpunkt im 4. Saisonspiel
des Auswärtsteams erzielte Michael Hötscher, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Michael Hötscher nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum was zu bestellen hatten
Klosterhuber / Schweiger bei ihrem 0:3 gegen Hötscher / Grashuber. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Bastian Grashuber musste Simon Klosterhuber Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keine Chancen hatte nachfolgend
Ben Schweiger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Hötscher, so
dass Hötscher seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete
damit 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Franz Auer, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Bastian Grashuber verlor. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Ben
Schweiger beim 3:0 mit Tobias Altmann. Nach gewonnenem ersten Satz gab Simon Klosterhuber
das Spiel gegen Michael Hötscher noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von 1:
5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Franz Auer besiegelte daraufhin indessen mit
einem 3:1 gegen Tobias Altmann einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ben Schweiger besiegelte mit einem 11:7,
9:11, 11:9, 13:11 gegen Bastian Grashuber einen Punkt für sein Team. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Schweiger nun bei 5:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Franz Auer bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Hötscher. Das
musste man neidlos anerkennen. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für
das Gastteam vorzeitig fest. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Tobias Altmann zeigte
Simon Klosterhuber seinem Gegner die Grenzen auf. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem
sehr einseitigen Spiel, dass Altmann nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des SV Julbach zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Pocking 1892 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 3:5 bei einem Saison-Sieg, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Julbach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Pocking 1892

Doppel: Klosterhuber / Schweiger 0:1 
Einzel: S. Klosterhuber 1:2, B. Schweiger 2:1, F. Auer 1:2 

 SV Julbach
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Doppel: Hötscher / Grashuber 1:0 
Einzel: M. Hötscher 3:0, B. Grashuber 2:1, T. Altmann 0:3


